
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0215/2012 der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

betreffend Kultur gegen Leerstand (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

 

1. Was sind die Ergebnisse der bisherigen Bemühungen von Kulturdezernat, Wirt-

schaftsdezernat und Citymanagement? 

 

 Die Verwaltung hatte auf der Grundlage des gemeinsamen Antrages der 

Stadtratsfraktionen von SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN und FDP zum Thema 

„Kunst gegen Leerstand“ ein so genanntes Leerstandskataster erstellt und die 

betroffenen Grundstückseigentümer angeschrieben, ob man sich eine Zwi-

schennutzung für kulturelle Zwecke vorstellen könne. Diese Zwischennutzung 

sollte vor allem der freien Kulturszene als Ausstellungs- und Präsentationsräume 

zugute kommen. 

 

2. Wer ist innerhalb der Verwaltung für dieses Thema zuständig? 

 

 Das Wirtschaftsdezernat und das Amt für Wirtschaft und Liegenschaften sowie 

das Kulturdezernat und das Amt für Kultur und Bibliotheken. 

 

3. Gibt es eine Auflistung geeigneter Immobilien? 

 

 Siehe Antwort zu Ziffer 1. 

 

4. Gibt es bereits Verhandlungen mit Eigentümern und Eigentümerinnen von leer-

stehenden Gewerbeimmobilien? 

 

 Auf die unter Ziffer 1 genannte schriftliche Anfrage bei den betroffenen Grund-

stückseigentümern erfolgte entweder eine ablehnende Haltung oder über-

haupt keine Reaktion. 

 

5. So es kooperationswillige Eigentümerinnen und Eigentümer gibt, an wen können 

sich Initiativen wenden, um entsprechende Kontaktdaten zu erhalten? 

 

 Siehe Antwort zu Ziffer 4. Die Verwaltung prüft zurzeit einen anderen Lösungs-

weg, um Grundstückeigentümer für eine kulturelle Zwischennutzung leer ste-

hender Gewerberäume zu gewinnen.   
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